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DAS TEAM HINTER REAL TALK! 
BEHIND REAL TALK!

Veit Lemmrich empfindet es als Privileg, seit 40 Jahren an Ausstellungen 
mitzuarbeiten und dabei immer wieder Neues zu entdecken. Dass 
Sprache sich immer weiterentwickelt, ist Fluch und Segen zugleich.
Veits Lieblingsexponat: Emotional sind das die Sprachbiografien und 
die Station Berlin schläft ein, rational die Google-Anwendung der 
Sprachen unserer Erde, wo die Vielfalt noch entdeckt werden kann. 

Lianne Oonwalla wechselt im Alltag zwischen Englisch, Deutsch  
und manchmal Hindi wie zwischen Browser-Tabs. Mit der Zeit hat sie 
gelernt: Code-Switching ist halt fluency in Kontext.
Liannes Lieblingsexponat: Die Merseburger Zaubersprüche. Wir alle 
brauchen ein bisschen Magie in unserem Leben!

Anne Stabler hat bei der Arbeit an der Ausstellung gelernt:  
Mehrsprachig zu sein heißt nicht, jede Sprache perfekt zu beherrschen. 
Zum Glück, denn ihr Französisch ist ziemlich eingerostet.
Annes Lieblingsexponat: Das Relief mit einer über 3000 Jahre alten 
Darstellung eines Dolmetschers. Es zeigt, dass Menschen schon  
immer zwischen Sprachen vermittelt haben und miteinander in den 
Kontakt getreten sind.

Linda Wart interessiert sich dafür, was Sprache mit dem Menschen 
macht. Praktisch, dass sie ausgerechnet Wirtschaftspsychologie studiert. 
Lindas Lieblingsexponat: Die Haiku Station, weil Worte gerade dann 
wirken, wenn sie sich zurücknehmen.

Veit feels privileged to have worked on exhibitions for 40 years,  
discovering something new each time. That language keeps evolving  
is both a curse and a blessing.
Veit’s favourite exhibits: Emotionally, the Language Biographies 
and the ‘Berlin Falls Asleep’ station. Rationally, the Google Explorer, 
where you can discover the world’s language diversity.

Lianne switches between English, German, and sometimes Hindi in 
daily Leben, often as easily as zwischen browser tabs. Over time, 
she has learnt that code-switching ist ja einfach fluency in context.
Lianne’s favourite exhibit: The Merseburger Incantations, because 
we all need a little magic in our lives!

Anne Stabler has learned that being multilingual doesn’t mean  
mastering every language perfectly. Which is good, because her 
French is pretty rusty.
Anne’s favourite exhibit: The Horemheb relief from ancient Egypt  
showing the court interpreter. It demonstrates that people have always 
mediated between languages and connected with one another.

Linda is interested in what language does to people. Handy, then, 
that she is studying business psychology.
Linda’s favourite exhibit: The Haiku Station, because words have the 
most effect when they hold back.
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